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Karlsruher Tagblatt .

Nr . 3 . Zweites Blatt. Donnerstag den 3 . Januar 1885 .

Bekanntmachung.
Die Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden zu einer öffentlichen Sitzung auf

Donnerstag den 10 . Januar d . I ., Nachmittags 3 */, Uhr ,
in den großen Rathaussaal eingeladen.

Tagesordnung »
1 . Erweiterung der Kokemagazine im Gaswerk II ,
2. Verkauf des städtischen Grundstücks Sofienstraße 59 und Erstellung eines neuen Gebäudes für die Faß - Aichanstalt,
8 . Abänderung des Ortsstatuts über die KrankenverstcherungSpfltcht,
4. Herstellung der Rudolfstraße zwischen Ludwtg -Wilhelmstraße und Karl -Wilhelmstraße ,
5. Anstellung städtischer Beamten mit Ruhegehaltsberechtigung und mit dem Recht auf Hinterbliebenenversorgung,
6. Verkauf eines Geländestücks an Eisbändler Merkt ,
7. Verkauf eines Geländestücks an Jakob Mark ,
8. Verbescheidung der städtischen Rechnungen vom Jahr 1893.

Vor der Sitzung von 3 bis 3-/, Uhr findet die Wahl eines Stadtverordneten und eines Mitgliedes de- geschästsleitenden Vorstandes der Stadt »
verordneten statt.

Karlsruhe , den 3. Januar 1895 . Der Oberbürgermeister .

_ Schnetzler ,_ Schumacher.

Bekanntmachung.
Gemäß 8- 39 Abs . 2 der Städteordnung hat der Bürgerausschuß für den in den Stadttat gewählten Stadtverordneten Herrn Adolf Ludin ,

geistlichen Verwalter , gewählt von der 3. Wählerklasse, für die Zeit bis zur nächsten regelmäßigen Erneuerungswahl des Bürgerausschufses einen Stell¬
vertreter zu wählen .

Zu dieser Wahl , welche
Donnerstag den 10 . d . M ., Nachmittags von 3 bis 3 */, Uhr ,

im großen RathauSsaal stattfindet, laden wir sämtliche Herren Mitglieder des Bürgerausschusses ergebenst ein.
Wählbar sind alle Stadtbürger , deren Bürgerrecht nicht ruht, mit Ausnahme

u. derjenigen Beamten und Mitglieder von Behörden , welchen die staatliche Aufsicht über die Stadt übertragen ist,
b . der Stadttäte und
a. der besoldeten Gcmetndebeamten.

Karlsruhe , den 2. Januar 1895 . Der Stadttat .
2.1. Schnetzler . Neudeck .

Bekanntmachung.
Der bisherige Stadtverordnete Herr Ludin ist durch die Wahl in den Stadttat als Mitglied des geschäft - leitenden Vorstandes der Stadtver¬

ordneten auSgeschieden.
Die in Folge dessen erforderliche Ergänzungswahl findet

Donnerstag den 10 . Januar d. I .» Nachmittags von 3—3 */, Uhr ,
im groben Rathaussaal statt.

Wahlberechtigt ist jeder Stadtverordnete ; wählbar jeder Stadtverordnete , der nicht schon Mitglied des geschäftsleitenden Vorstands ist.
Sämtliche Stadtverordneten werden zur Vornahme der Wahl hiemit etngeladen.

Karlsruhe , den 2. Januar 1895.
Der Obmann des geschästsleitenden Vorstands der Stadtverordneten .

2.1. Schneider .

Danksagung .
Für Enthebung von Nenjahrsbesuchen und Gegenbesuchen , Absevdang von Grat « »

latiouskarten , Absendnng von Karte « gegen empfangene Karten rc. sind weiter etngegangen von :
Buch , NotariatSinspcktors Wittwe , Rüp -

purrerstratze 7 . 1 .—
Daub , Baumeister , und Frau 2.—
Elsässer, Max , und Frau . 2.—

Herzlichen Dank für diese Zuwendungen .
Karlsruhe , dm 2 . Januar 1895 . Armenrat .

Krämer .

Hagen , Ernst , Maler , und Frau . . . 2.-
Mever L Kersting . 2.—
Nassoy . Hotelier , und Fra « . 2 .-

Gvangel . Stadtmission . Danksagung .
Für Enthebung von Nenjahrsbesuchen und Gegenbesuchen , Absendung von SratulationS -

karten und Karte » gegen empfangene Karte « sind nachträglich eingegangen von Holl, A., Schuh¬
machermeister, und Frau 1 Kaucher , Fr ., Geschäftsführer, und Frau 2 Heyd, Alb ., Revisor,
und Frau 2 Übrig , Baum eister, und F rau 2 _

AH Fahrnisi-Versieigerung . ^ 8
Freitag de« 2 . Januar , Nachmittags 2 Uhr,

werden im Auftrag im Auktionslokal Zähringerstraße 29 öffentlich gegen baar versteigert:
2 Mainzer Bettstellen mit Rosten» 2 Chiffonnieres , 2 Kommoden, 2 Ovaltische, 2 eckige Tische,

1 Sekretär . 1 eichener Ausziehtisch, 1 Waschkommode, 1 Nachttisch, 1 Kanapee, 2 Fauteuils mit
6 Polsterstühlen (brauner Plüsch), 1 Kanapee mit 3 Polsterstühlen , 1 Kanapee, 2 Fauteuils und
2 Halbfauteuils , 1 Kanapee , 1 Stehschreibpult , 1 kleiner Reisekoffer, 1 großer Servirtisch mit
2 Böcken, 1 großer Küchenttsch , 1 Waschmaschine, 6 Sturmlaternen , 1 dreiarmiger Gaslüstre ,
1 Etsschrank. Kopfkissen , 6 WirthschaftStischtücher , sehr gute Joppen , Hosen, Anzuge und Have¬
locks, gute Reisetaschen, 2 .1.

«,»,» -in, - », , S . AMonsqeschLst .

Ocffkutlichc Bcrsteiaeiung .
Donum/stag den St d. MtS . , Nachmittags

2 Uhr , versteigere ich im Pfandlokale Rhem -
straße 16 in Mühlburg im Vollstreckungswege
öffentlich gegen baare Zahlung : 1 Häckselmaschine.

Karlsruhe , den 2 . Januar 1895.
_ Fahrbach , Gerichtsvollzieher.

Fahrniß - Versteigerung.
Donnerstag , s . Januar , 2 Uhr , versteigere

ich Kronenstraße 22 :
4 versch . Sopha «, 6 Chiffonnieres , 2 Schränke,

8 Kommodes , 4 PseilerkommodeS und 3 Wasch¬
kommode« , 2 Wasch - und 2 Nachttische, 2 Eß¬
tische , 1 Küchentisch , 1 Stuhl mit Einrichtung,
1 Küchenschast , 7 aufgerichtete französ., balbfranzö .
und einfache Betten , 1 einzelne halbfranzös.
Bettstatt , gewichst, versch. Federngebette, 2 neue
Seegras - und 2 Haannattatzen , versch. Regu¬
lateure , Spiegel , Bilder , Weckeruhren , fem .
Punsch -Essenz , Cognac , Rum , Arac , Kir¬
schen » und Zwetschgenwasser , ss. Souchong »
Thee , V, Mille Cigarren ,

wozu Liebhaber einladet
1,. Uns «, Auktionsgeschäst.

2 ältere Knabenüberzieher sehr billig .

Wohnungen z« vernnethen .
2.1 . Amalienstraße 37 ist im 4 . Stock des

SettenbaueS eine geräumige, freundlicheMansarden -



von 9 Zimmern , Küche mit Wasser¬
leitung, Keller per 29. April an eine ruhige Familie
»u vermiethrn. Nähere « im Möbelladen daselbst .

Gartenstraße IS , Ecke der Karlstraße , ist
jewells die Wohnung rechts im 1. und 2. Stock,
bestehend in 3 schönen , der Neuzeit entsprechend
hergestellten Zimmern nebst Küche , Dachkammer,
Keller und sonstigem Zugehör, per 23. April zu
vermiethrn Näheres Wilhelmstraße 36 im Büreau
de« Settenbaues .

Gartenstraße IS , Eike der Karlstrabe , ist
Im 3. Stock die Eckwohnung , bestehend in 4 schöne» ,
der Neuzeit entsprechend hergestellten Zimmern nebst
Badezimmer, Küche, Dachkammer . Keller und son¬
stigem Zugehör, per 23 . April zu vermiethrn. Nä¬
heres Wilhelmstraße 36 im Büreau des Seiten¬
baues .

*2.1. Hirsch st raße 7» ist eine Wohnung,
bestehend in 4 schönen , geräumigen Zimmern mit
Badkabinet und reichlichem Zugehör per 23. Avril
zu vermiewen . Näheres im Hause selbst, parterre.

Kaiserstraße 32 ist im 2. und 3 . Stock drS
OuerbaueS je eine Wohnung, bestehend in 3 Zim¬
mern , 1 Küche und 1 Keller nebst sonstigem Zu¬
gehör, per 23 . April zu vermiethrn- Näheres Wil-
belmstratze 36 im Büreau des Seitcnbaues .

— Kaiserstraße 118 ist die Wohnung im 2.
Stock , bestehend aus 5 Zimmern , Küche , Bade-
kabinet , nebst 1 Zimmer im obersten Stockwerke
und 2 Kellerräumcn, den Anforderungen der Neu¬
zeit entsprechend , auf 23 . AKril zu vermicthen .
Näheres beim Hauseigcnthümer , Kaiserstraße 163,
eine Treppe hoch . . . ^ ,

3. 1. Kaiserstraße 122 ist im 2 . Stock eme
freundliche Wohnung von 3 Zimmern nebst Zuge-
hör auf 23 . April zu vermicthen . Zu erfragen im
L Stock (Glasadschluß) .

2.1 . Kaiser st raße 177 , drei Treppen hoch, ,st
eine hübswe Wohnung, bestehend in 5 Zimmern,
Küche Keller und Mansarden, per 23 . April 1895
zu vermiethen. Näheres im Laden .

Luisewstraße Sl ist im 2. Stock eine präch¬
tige Wohnung mit Balkon , bestehend in 3 großen
Zimmern , Küche, 1 Dachkammer , 1 Keller rc. , per
23 . April zu vermiethen . Näheres Wrlhelmstraße 36
im Büreau des Seitenbaues .

*2.1. Marien st raße 46 (Neubau) sind im
4 . Stock 2 Mansardenwohnungen von je 2 schönen
Zimmern , Küche mit Glasabschluß, Keller , Antheil
am Trockerispeicher und an der Waschküche auf
23 . April zu vermiethen - Näheres Luisenstraße 57
im 2 . Stock links. , ^ .

Marien st raße 46 (Neubau) sind noch zwei
der Neuzeit entsprechende Wohnungen von ie 3
Zimmern , Küche , Keller , Mansarde . Antheil am
Trockenspcicher und an der Waschküche, auf 23.
April zu vermiethen. Näheres Luisenstraße 57 im
2 . Stock links. . ^

*2.1.
*3.1 . Ritterstrabe 30 ist der untere Stock,

bestehend in 5 Zimmern, Bad Küche , Mansarden
und Waschküche, tn ruhigem Hause auf 23. April
zu vermicthen. Nähere« von 10 Uhr an parterre .

2.1. Rüppurrerstraße 6 ist eine Wohnung
im 1 . Stock, bestehend in drei Zimmern sammt
Zugehör , auf sofort zu vermiethen . Näheres im
1 . Stock des Scitenbaue«.

* S osienstraße 27 ist im 2. Stock eine Woh¬
nung von 4 Zimmern nebst üblichem Zugehör
wegen Todesfall« auf 23. April an rrchige Leute
zu vermiethen. Näheres im 4. Stock Ünü .

* Sofienstraße 27 ist im 4. Stock eine Woh¬
nung von 5 Zimmern nebst üblichem Zugehör
wegen Todesfall« auf 23. April an ruhige Leute
zu vermiethen. Näheres im 4. Stock links.

3.1 . Stefanienstraße 49 ist eine kleine
Parterrewohnung , neu hergerichtet , von 3 Zimmern,
Alkoven, Küche, Kammer und Keller auf 23 . April
event. auch früher zu vermiethen . Näheres im
3 . Stock von 10 Uhr ab.

— Werderstraße 28 (Eckhaus ) sind 2
schöne Wohnungen, die eine im 2. Stock , bestehend
au « 2 Zimmern , Küche, Keller , Balkon, die andere
im 4 . Stock, bestehend aus 2 Zimmern , Küche und
Keller, auf 23. April an ruhige Leute zu vermiethen.
Näheres im untern Stock .

8.1 . Zubringerstraße 22 ist im 3. Stock
eine schöne Wobnuna von 4 Zimmern , Küche und
Zugehör aut 23. April zu vermiethen .

Auf 23 . April ist der 2 . Stock , be¬
stellend aus 4 freundlichen Zimmern,
Küche, Keller , Speicherkammer, zu ver-
mietben . Näheres Zähringerstraße 86
im Laden .

*

Wohnung
von 8 Zimmern , Bad rc. (2 Treppenaufgänge) sofort
oder spater zu vermiethen . Näheres Friedenstraße 17,
1. Stock. *2.1.

— «« —

kkMtk HmMflSWlMWN
sind Beiertheimer Allee s (Neubau)

per 23. April event. mit Stallungen zu ver¬
miethen:

1 . eine bezw- zwei Wohnungen im Hochparterre
mit Veranda , bestehend in (5 -s- 3) — 8 Zim¬
mern , 1 Bad , 2 Küchen , 2 Aborten, 3 -s- 2
Dachzünmern, 8 -f- 3 Kellergelafsen , «utweder
zusammen an eine Her, schaff mit 9 Zimmern
oder getrennt in 2 Wohnungenvon 5 3 Zim¬
mern nebst jeweiligem Zugehör;

2 . die Bel - Etage , bestehend in 9 Zimmern ,
Küche, Bad , 2 Aborten , 5 Dachzimmern, 4—5
Kellergelafsen , abgeschlossenemErker, 1 Balkon
nebst allem sonstigen Zugehör.

Näbcres nebenan Nr . 7 bei Baumeister

Wohnung
von 3 Zimmern und .Xubehör im 2. Stock des
Vorderhauses, *91 .

Werkstatt od- r Remise ,
hell und geräumig, per 23. April in der Nähe deS
Bahnhöfe« zu rerruiciden . Näberes Marienstraße 15

Laben mit Wohnung zu vermiethen .
— Der Laden Hedelßrave 13 mit zwei großen

Zimmern , Mansarde und Keller ist sogleich oder
später zu vermicthen . Näheres im 3. Stock .

Laden mit Wohnung zu vermiethen .
» Bürgerslraße 13 ist auf 23 . April ein schöner

Laden mtt zwei Scbausenstern, in weichem ein
Svezereigeichäft betrieben wird , nebst Wohnung
von 3 Zimmern und Zugehör zu vermietbrn. Nä¬
heres im 3 . Stock .

Katserstraße 32 ist «rn sehr schöner und

geräumiger Luden
mit 2 großen Schaufenstern, anstoßendem Kontor,
mit oder ohne Wohnung, bestehend in 8 Zimmern,
Küche, Dachkammer und Keller rc . , per sofort zu
vermietben . Näheres Wilhelmstraße 36 im Büreau
des Settenbaues .

Wohnungs -Gesuche .
*2.1 . Eine freundliche Wohnung von 6 geräumigen

Zimmern nebst Zugehör wird auf 23 . April wo¬
möglich in der Stefanienstraße oder deren Nähe
von einer kleinen Familie zu miethen gesucht.
Sommersette erwünscht . Offerten mtt Preisangabe
sind unter Nr . 34 an das Kontor des Tagblattes
erbeten .

* Eine kleine Familie sucht eine Wohnung von
3 — 4 Zimmern in der Nähe des Marktplatzes
Offerten mit Preisangabe unter Nr . 32 an das
Kontor des TagblatteS erbeten .

*2.1 . Gesucht wird eine Wohnung von 7— 8 Zim¬
mern mit Badezimmer und Zugehör auf 23 . April.
Dieselbe kann auch in 2 Etagen gelegen sein.
Adressen mtt Preisangabe sind unter Nr . 23 im
Kontor des TagblatteS abzugeben .

* Zwei ältere Fräulein suchen per 23 . April
eine Wohnung von 2 Zimmern mit Küche nebst
Augehör. Vorstadt ausgeschlossen. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 27 an daS Kontor des Tag¬
blattes erbeten .
^

- -

Werkstätte .
* Eine größere, Helle WerkstStte mtt Vor¬

zimmer wird tzosort oder später zu miethen
gesucht. Offerten unter Nr . 29 an da« Kontor
des Tagblattes erbeten .

Zimmer zu vermiethen.
* Eine möblirte Mansarde ist sofort zu ver¬

miethen : Akademicstraße 65 im 3. Stock.
* Etu gut möblirtes Balkonzimmer ist per sofort

oder später um den Preis von 15 Mark zu ver¬
miethen : Schützenstraße 59 im 2 . Stock.

— Zwei unmöblirte , freundliche Zimmer sind
an eine oder zwei ruhige Personen sofort zu ver¬
miethen - Zu erfragen Kronenstraße 4 im Laden.

*3 .1 . Für 1 oder 2 junge , anständige Damen
ist per 1 . Februar ein Zimmer in sehr gutem Hause
zu vermiethen . Adresse zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

*3 .1 . Vouzrlnnntr » »«« V ist eine Treppe
hoch ein großes , gut möblirtes Eckzimmer mit
Balkon an einen soliden Herrn sogleich zu ver¬
miethen . Näheres eine Treppe hoch rechts.

* Douglasstraße 28 ist im 3. Stock ein schönes,
möbltrtes Zimmer , auf die Straße gehend , sofort
zu vermicthen .

* Karlstraße 25 ist ein schönes , gut möblirte- ^
Zimmer mit besonder»! Eingang an einen Herrn
sogleich zu vermiethen . Zu erfragen im 3. Stock
des Hinterhauses rechts_ _

8.1. Steinstraße 87, parterre, nächst dem Haupt»
bahnhof , ist ein möbltrtes, schönes Zimmer sogleich
zu vermicthen .

* Waldstraße 5 ist im 2. Stock des Vorder¬
hauses ein schön und gut möblirtes Zimmer sogleich
zu vermiethen . Näheres im Laden.

* Waidstraße 5 ist im Vorderhause ein freund¬
liche« Mansardenzimmeran eine einzelne ordentliche
Person sogleich zu vermiethen. Näheres Im Laden.

* Zähringerstraße 80 ist ein hübsch möblirtes
Zimmer sofort oder später zu vermiethen. Zu er-
fragen im Laden ._ ^

* Ein großes, Helles, leicht heizbare « , gut möb -
lirtcs Parterrezimmer außerhalb des GlasabschluffeS
und mit ungenirtemEingang .ist sofort an einen oder
zwei anständigeHerren oder Fräulein mit ganzer
Pension zu vermiethen : Körner straße 7 , nabe der
Kaiser -Allee.

Bismanksttaßc 3 -irr
zimmer sofort zu vermiethen. Dasselbe hat einen
besondern Eingang._

*2.1 .

LeWBrsßr 10
Zimmer , auf die Straße gehend , sogleich zu ver¬
miethen .

*
* riirkel istcingutrnöblirtesZim -

- LL mer sogleich zu vermicthen .

Sofort oder auf IS . Zauuar
ist Steinstraße 18 im 2 Stock ein schön möblirtes
Zimmer billig zu vermi ethen ._

*

Zimmer zu vermiethen.
Ein einfach aber gut möblirtes Zimmer ist um

den billigkn Preis von 8 Mk. sogleich oder später
zu vermierherr . Näheres Karlstraße 26 (2. Hof)
im 2. Stock ._

Zimmer mit Pension .
* Ein dis 2 schön möblirte Zimmer mit beson-

derm Eingang sind an solide Fräulein mit guter
Pension sogleich oder auf 15 . Januar billigst zu H»
vermiethen : Katserstraße 136 (Friednchsbad) im
Seitenbau , eine Tr eppe hoch ._

Raum zu vermiethen .
2 .1 . Kaiserstraße 177 ist im Seitenbau , eine ,

Treppe hoch , ein schöner, Heller Raum als Magazin
oder Werkjräite für ein rubiges Geschäft per
23 . April zu vermiethen . Näheres im Laden .

Zimmer -Gesuche .
* Ein Frauenzimmer sucht für sich und ihr

Söhncherr zwei größere, unmöblirte Zimmer mit
MittagStisch bei einer alleinstehenden Wittwe oder
einer kleinen Familie im westlichen Stadttheil
bis längstens 23 . April 1895 zu wietben- Offerten
unter Str . 37 sind im Kontor des Tagblattes ab-
zugcben._

Unmoblirtes Zimmer ,
geräumig, sucht rin Fräulein sogleich oder auf
15. Januar zu mietherr. Offerten mit Preisangabe
unter Nr. 35 an das Kontor des Tagblattes er¬
beten . *

Dienst -Anträge .
* Ein braves , fleißiges Mädchen , welche- sich

willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht, findet
»fort Stelle . Näheres Waldstratze 35 im Laden

rechts ._
^ >»1 Mehrere brave Mädchen , welche

kochen können und gerne Hausarbeit ver-* richten , auch etwas nähen können , finden
für sogleich gute Stellen durch Frau
Waldstcaße 29 im 2. Stock. _

* Ein fleißiges, braves Mädchen, welches sich
allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht, kann
ofort eintreten. Näheres Schützenstraße 8a im

Laden -_ _ _
Für eine Herrschaft , fremd hierher ge¬

il -X, zogen, wird ein brave - Mädchen gesucht,* welches etwas von der Küche versteht so¬
wie die übrigen häuslichen Arbeiten gerne ver-
richtet . Näheres Waldstraße 29 im 2. Stock .

* Es wird sogleich ein Mädchen gesucht zu einer
kleinen Familie , welches alle häuslichen Arbeiten
verrichten kann und gute Zeugnisse besitzt : Kaiser¬
straße 177 im 3 . Stock .



Ein tüchtiges Mädchen, welches im Kochen und
fämmtlichenHausarbeiten erfahren ist , findet sofort
aushilfsweise Stelle : Kaiserstraße 100 ._

* Ein tüchtiges Mädchen, welches selbstständig
kochen kann , wird für sofort gegen hohen Lohn
gesucht. Zu erfragen KronenstraßeSV tm 2 . Stock .

* Ein tüchtiges Mädchen, welches für eine erkrankte
Frau die Haushaltung zu führen und Liebe zu
Kindern hat , wird sofort gesucht. Näheres Schloß-
Plast 20 im Laden.

Gesucht wird per sofort ein anständiges, braves
Mädchen, welches kochen kann und die sonstigen
Arbeiten pünktlich besorgt : Amalienstraße 22 tm
Laden ._

* Ein fleißige « Mädchen, welches schön waschen
und putzen kann , wird sofort gesucht : Waldstraße 4l
im 1 . Stock . _ _

* Ein fleißiges Mädchen, welches allen häuslichen
Arbeiten vorstehen kann , Wird sogleich in Dienst
gesucht. Näheres zu erfragenWaldstxaße5 im Laden .

* Schützenstraße 73 wird ein ordentliches
Mädchen von einer kleinen Familie sogleich in
Dienst gesucht._

* Ein Mädchen, welches etwas kochen sowie die
häuslichen Arheilen versehen kann , kann soforr
eintreten. Näheres Leopoldstraße 18 im Laden .

Ein braves , fleißiges Mädchen , welches allen
häuslichen Arbeiten vorstehen kann , findet sofort
Stelle . Zu erfragen im Kontor des Tagblattes.

* Wegen Erkrankung des bisherigen Mädchens
wird ein fleißiges, solides Mädchen, welches willig
und pünktlich häusliche Arbeiten verrichten kann ,
sofort gesucht : Adlerstraße 38 , eine Treppe hoch .

II. Zvtl. Köchinnen 'LLL
Restaurants und Herrschaften

finden Stellen durch vrb » « , Erb-
prinzenstraße 3 , 2. Stock .

Dienft -Gefucbe.
* Zwei kräftige Mädchen, welche kochen können ,

suchen sofort Stellen . Zu erfragen Akademie -
straße 13 im 3 . Stock des Hinterhauses.

* Ein braves Mädchen, welches gut bürgerlich
kochen kann , sucht sofort Stelle . Näheres Hirsch-
straße 16 im 2. Stock des Hinterhauses (Rück-
grbäude)._* Ein Mädchen, welches kochen und den häus¬
lichen Arbeiten vorstehen kann , sucht wegen Wretse
- er Herrschaft Stelle auf 1». Januar für einige
Monate als Aushilfe . Näheres Eingang Kaiser -
straße 104 , 2 Treppen hoch._

Eine gute Köchin sucht Stelle durch Tlrdnir
Haupt- Centralbüreau , Erbprinzen-

straße 3 im 2. Stock._
*

* Ein Mädchen vom Lande, welches kochen kann
und Hausarbeit besorgt , sucht Stelle . Näheres
bei Placeur Peter Schlaffer , Kaiserstraße 37 . ^

Z420WV M. Jnftiwts-
270WO M. Privat-

auf Hypotheken zu äußerst billigen Zinssätzen
auszuleihen durch vrdai » Hypo -
theken-Geschäft , Erbprinzenstratze8, 2. Stock. *

Darlehen -Gesuch .
* Es wird ein Darlehen von 600 Mark zu

b"/„ ZinS gegen gute Sicherheit sogleich aufzunehmen
gesucht. Reflektrrende wollen ihre Adresse unter
Nr . 31 an daS Kontor des TagblatteS abgebcn .

Schreibgehilfe .
Ein junger Mann mit schöner Handschrift findet

auf einige Wochen Beschäftigung im Büreau der
Handelskammer. Meldungen find an letzteres
unter Beilegung einer Probeschrist und Angabe
des Vergütungsanspruchs zu richten .

Tchmie- ,
ein tüchtiger , zum Anfertigen von Meißeln und
Bohrern findet sofort Arbeit am neuen Rangir -
bahnhof._

Ladnerin gesucht.
Für ein hiesige- Wurstwaarengeschäft wird zum

sofortigen Eintritt eine Ladnerin gesucht. Zeugnisse
nöthig. Offerten sind unter Nr . 36 an das Kontor
des TagblatteS erbeten .

«ine gewandte, welche schon in einem Wurstwaaren-

— 47 —

geschäft thätig war und Zeugnisse besitzt , findet
sofort Stelle hurch die Anstalt für Arbcitnachweis,
Hebclstraße 23 . _

ükvnv 81slle.
°

Lina ganenivss « , SUvIvNg «» , gu «
« nvpkwkln »»» VarLLnksrln , vvlvdo
ln ckar LniLdrnnods vrknkran lud ,
LnSvt auk IS . ckauuur ockvr 1. Dodrua -r
ünnvrnüa , xnl ttoralllto Stall », vk
ksrlvn rvvrüon »dar nur von vlrlr -
llvl » tttvdtlxou LrLtten uutsr Nm -
x »dv »vttLvrlAvr TttLtlxLvlt nnä
tknnUodat unter Lotavlrlnaa üar
Ldotoxrapdlv vrdatan »n ü »a Lan¬
ka« Sa » r » Kl»l »1ta » unter Nr . sa .

O » für gute Privathäuser, ebenso für Re¬
staurationen und Gasthäuser finden für

sogleich gute Stellen . Näheres bei Frau Käst ,
Waldstraße 29.

l L Kellnerinnen ! ! !
Büffetdamen , Köchinnen , Dienstmädchen ,

DU Kellner, Küchen-Chefs . Hotel- u. Haus-
diener finden und suchen Stellen durch

> 4 das Haupt-PlacirunSbüreau von
— L VrSatar , Kreuzstraße 17.

* Stellen finden
zwei tüchtige Restaurationsköchinnen, drei einfache
Kellnerinnen, sowie drei Mädchen für Küche und
Hausarbeit durch Frau Nvklar , Durlacherstr. 93.

Mts Kellnerinnen , Büffetdamen , Köchinnen ,
Ml Haus - und Küchenmädchen , Hausvurschen
H finden und suchen Stellen durch W.

Eppele , Haupt-Placirungsbüreau , Kroncn-
straße 42.
N» *7.1. Köchinnen , Kellnerinnen, Zimmer-,
WU Haus - und Kindermädchen finden und

suchen hier und nach auswärts gute
Stellen durch Frau Müllich , Kaiserstraße 134 .

Eine perfekte Köchin
(Wittwe) könnte täglich von balb 10 Uhr an in
einem Herrschafts - oder Geschäftshaus « um billige
Berechnung das Kochen besorgen ; auch kann dieselbe
große Gesellschaftsessen besorgen. Zu erfragen
Waldstraße 49 im 3. Stock de« Hintervauses. *

Lanffrau -Gesuch .
* Eine reinliche Lauffrau wird gesucht : Kaiser¬

straße 38 im 4. Stock.

Lehrling-Gesuch.
Suche auf Ostern einen Lehrling unter sehr

günstigen Bedingungen.
2äolk Dürr,

Friseur und Perriickeumacher ,
Waldstraße 39.

Beschäftigungs -Anträge .
* Ein ordentliches, reinliches junges Mädchen,

welches zu Hause schlafen kann , wird den Tag über
für häusliche Arbeiten gesucht: Leopoldstraße 24
im 2. Stock.

* Ein der Schule entlassenes , kräftiges Mädchen
wird für den Tag über gesucht. Zu erfragen von
12—1 Uhr : Amalienstraße 77 im 3. Sto^k.

Monatsdienfi .
Eine ehrliche und reinliche Frau wird für sogleich

gesucht : Kaiserstraße 239 im 2. Stock .
Stellen -Gesuche .

Ein gewandtes, in der Küche erfahrenesl ^ Mädchen , sowie ein gutes Zimmermäd-^ chen . ferner eine Verkäuferin auS guter
Familie , welche auch gerne im Häuslichen mithilft,
suchen für sogleich passende Stellen durch Frau
ILnst , Waldstraße 29.

Berkäuferin , *
in der Handschuhbranche durchaus tüchtig , sucht
in möglichster Bälde Stellung , gleichviel welcher
Branche. Näheres Kaiserstraße 44 , 2 Treppen hoch .

Stelle sucht sofort eine hübsche,
tüchtige Kellnerin (Bayerin) , fremd hier, mit guten
Zeugnissen. Näheres durch Frau NlSkI « « ,
Durlacherstraße 93. *

Beschäftigungs -Gesuche .
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Nähen und

Sticken für das ganze Jahr in einem Geschäfte .
Offerten unter ü . 100 postlagernd Ritterstraße.

* Eine junge, kinderlose Frau empfiehlt sich im
Waschen und Putzen ; dieselbe nimmt auch Lauf-
stcllen an. Näheres Durlacherstr. 8b tm 2 . Stock
des Hinterhauses. _

Empfehlung
* Eine Kleidermacherin empfiehlt sich den ge¬

ehrten Damen im Kleidermachen zu sehr billigen
Preisen in und außer dem Hause , im AuSnähen
M . l .20. Dienstbotenwerdenberücksichtigt. Näheres
Marienstraße 40 im 2. Stock des Hinterhauses.

Empfehlung .
* Eine junge reinliche Frau empfiehlt sich im

Putzen und Waschen . Zu erfragen im Kontor
des Tagblattes ._

Verloren .
* Eine Rrmontoiruhr nebst etwas Kette wurde

in der Neujahrstag Nacht verloren. Der ehrliche
Finder wird gebeten , dieselbe gegen gute Belohnung
Schützenstraße 2b abzugeben. _

Pelzmütze verwechselt
im Krokodil oder Grünen Hof am 1. Januar 189b .
Umtausch erbeten im Grünen Hof . _

*

Kotzen verlaufen.
* Letzte Woche bar sich eine blaugraue Angora¬

katze mit weißer Brust und weißen Pfoten , sowie
eine getigerte Katze verlaufen. Man bittet um
Auskunft oder Zurückgabe : Akademiestraße 30.

Zugelaufener Hund.
Eine schwarze, mit braunen Extremitäten gezeich¬

nete Dachshündtn, Marke Karlsruhe, ist mir zu¬
gelaufen und kann gegen Vergütung der Kosten bet
mir abgeholt werden . K . HenSle , Bierbrauer ^
Ettlingen . _

Bauplatz - Tausch
in guter Lage , eine Seite Giebel,
gegen ein kleineres Haus

in freier Lage . Offerten unter Nr . 28 an das
Kontor de- Tagblattes erbeten ._ 2 .1.

Verkaufs -Anzeigen .
* Ein noch gut erhaltener Kiuderschlitten

ist billig zu verkaufen : Kaiserstraße 176 im
3. Stock.

Ein gut erhaltener kupferner Kessel mit Gestell
ist billig zu verkaufen .

Hafnerme ister 8 « 1r» nl , Lessingstraß e 35.
Kchrichtständer in verschiedenen Größen , Kohlen-

und Fülleimer , Sitz - und Abwaschwannen sowie
eine größere Kinderbadewanne, Fußbadekübel und
ein Badeofen, ferner zwei CirculationSbadeösen
sind billig zu verkaufen : Amalienstraße 13 im Hin¬
terhaus .

Sitzwageu ,
ein noch gut erhaltener , ist billig zu verkaufen:
Wilhelmstraße 3b im 3. Stock, Eingang durch den
Hof._ _

*

GL« ächte« Leonberger Hund ,
b Monate alt» ist billig zu verkaufen bet LrueL

in Bulach bei Karlsruhe , Haupt¬
straße 87. *

Haus,
mittlerer Größe , ohne Hinterhaus ,
per Stock 4 — S Zimmer, womöglich
mit Garten zu kaufen gesucht . An¬
gebote mit Angabe des Preises an
das Kontor des TagblatteS unter
Nr . 33 erbeten . Unterhändler an-
bedingt ausgeschlossen . *

Ein Mavktftand
sür Metzger wird zu kaufen gesucht: Rüppurrer «
straße 46 , Waldhorn *

WM- Ankauf .
!er seine «* Wer seine abgelegten Herren- und Frauen -

kleiber , Schuhe, Stiefel , Uniformen, Ueberzieher.
Mäntel , Zeitungen, alten Metalle sehr gut zu^ver¬
kaufen sucht, sende seine Adresse an

m » » , Durlacherstraße bb.



ln bester Lage in Karlsruhe Ul vcrmiethen. Nä¬
here« Karlstraße 29 » im 2. Stock . *

Zu jeder Zeit
könne « Damen in den Unterrichtskurs im
Zuschneiden und Anfertigen von Costümen
eintreten.

Pariser Fraueu - Arbeits - Schule
Astldemieftraße 53, 2 Treppen hoch . —

Wer rchkilt Klmkchmdk?
Offerten mit Preisangabe unter Nr . 39 an das

Kontor des TagblatteS erbeten ._
Unterrichts -Gesuch .

Wer ertheilt einem jüngern Schüler der Real¬
schule gründlichen Unterricht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 38 an daS Kontor des Tag¬
blatteS erbet en ._

Unterricht -Gesuch.* Junger Mann wünscht in den Abendstunden
franz Unterricht zu nehmen . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 25 an das Kontor des TagblatteS.

I.. BsoL,
L. Sturm s Nachs .»

gegenüber der Jnfanteriekaserne ,
empfiehlt täglich frisch eintreffende

holl . Angelschellstsche , Cabelja « ,
Schollen , Hechte , Zander ,
Steinbutt , Ästender Soles ,
Welchen , frisch gewässerte Stock¬
fische, kolländ . und engl . Austern ,
Rheinsalm .

:
*

r

Z" *
L Straßburger
^ Gänseleber Terrinen ,
E „ -Galantine ,
ch ., -Wurst ,
^ Pommer 'sche Gänsebrust ,
^ fst. Westphäl . Schinken

in allen Größen,

Br« »,ch7,i„ - ! « -- « lotwurst .
Stuttgarter
Wertheimer s Wnrstwaare «,
Frankfurter >
Astrachan -
Ural - Caviar ,
Elb -
Sardellenbutter , täglich frisch,
engl . Saucen .
Pariser Kopfsalat und Blu¬

menkohl
empfiehlt

' Kaiserfir . 104 , Eingang Herrenstr .
'

Telephon Nr . I «« .

IiLLSVlNH !
große , sauber gelesene , vorzüglich kochende,
per Pfd . 15 Pfg ., bei 5 Psd. per Pfd . 1 Pfg ., bet
10 Pfd . per Pfd . 2 Pfg . billiger empfiehlt

Lmaliensträße 14.

48 —

Bttliitt ^ ,
MuchWchleii

täglich zu haben .
V » « vNmilät , KostScker .

Zirkel 29 .
L» Kochschinken » 5 — 6 Pfund

schwer, per Psd . 80 Pfg . ,
I » Schinkeuroulade zum Roh¬

essen , am Stück per Pfd . M . 1 . 10,
per '

/. Pfd .k30 Pfg .
mp h WritL >

Amalienstraße 14

Rt« ! MphWlMi , Rn !
entfernen 8ühnera .nxen schmerzlos ,
schnell und radikal , bis jetzt das beste
Mittel . Platte 10 Pfennig.

^ .LolL Dürr , FristM,
Waldstraße 38 . 31

Alle Sorten

Winterhlmdschllhe
mit und otins ? elr oder Woil-
futtsr empfiehlt in grösster Slus-
vratil billigst

6 . L . 2vluner , Kirschm ,
! 27 Kaiserstraße 127 .

VeppivU « und
IkVISSÄSvKei »

empfiehlt zu sehr billigen Preisen
Lürsetmer Lvu »» « , '.

127 Kaiserstraße 127.

Mi, ! EiiNN -Schuht ! Mi, !
^ Für Kinder . . ^ I .7S, b
-b -K „ Mädchen . „ 2 2S , rr
H » . D - M. n . . . S .M . LZ
üftz 8 „ Männer ., , s Z .'V Pelzstiefel für Damen , Z >
E ^ hochelegant , 8 ^
8 D Gichtschuhe ,

^ § ivffiziersschuhe mtt
Sporenansatz rc . rc.

Rheinische LtMgrrl-
ßMllliViueii - M TllßrMestell -Fllbrik

si8i:liei' -8elimi'r , vilrei ' 8 Io.,
Hcrrenstraße 33 im Hinteren Hofe .

Empfehlung .
Empfehle mich im Anfertigen von GaS- und

Wasserleitungen, ganzen Badeeinrichtungen, sowie
in allen in mein Fach einschlagcnden Arbeiten.

Reparaturen schnell und billigst .
Jakob Vetter , Blechner und Installateur,

I Bürgerstraße 1.

Zum Bestreuen
von Trottoirsrc . empfehle schmutzig gewordene»
Gewerbesalz . Bei Abnahme von 25 Pfd.
L Pfd . 2 Pfg.

8 » I « M0II »,
Stein st raße 1l .

WeilNr - KlSthkuhiiuis,
beste Sorte , garantirt rein , grvßtenihestZ MS
Esparsette- und Apfelblüthe , versende daS 10 Pfd -
Postkollt franko gegen Nachnahme zu Mk. 7.80
oder zu Mk. 7.50 bei vorheriger Einsendung de-
BetragcS. Nichtgefallendes nehme franko retour.

T . Vlelrli » »» » , Lehrer,
5.2._ Hauenstein, Pfalz ._

ksbllllls M Kü8k
bringt seine Säle zu größeren
Abend -Unterhaltungen » .Hoch¬
zeiten rc . in empfehlende Er¬
innerung . —

Hellte M geschlachtet.
6ki88liek

'
8 V^ 6in8ludk ,

Werderstraße 59.

Buchenes Usullhoh
aus der Bad . Schubleistenfabnk per Ztr . Nt. 1.40
frei in's Haus . Gest. Bestellungen Herrenstr. 35
im Laden und bei Adolf Hofherr , Akademte -
straße 42, erbeten . 3 .1 .

Christbaumfeter.
r» '"

Diejenigen , welche sich unterzeichnet haben,werden eriucht , ihre Gaben oder deren Werth bis
Freitag Abend im Lokal abzugeben .

Um » vomNch .

Unserer werthen Kunden, Freunden
und Bekannten die

hkW-k» GMMsche
zum neuen Jahr .

Familie 8vI »i»« I.

Leksvarrskslävvrvw
(stootiou ilarkrods ).

vonnsrstas äon 3. stau . 1895

VvrsmisadsLä
im lannbäusor s^agckmmmor).

Vortrazr :
„Sssteiguag Uso tienüogol ."

GtsWIttti» FkkMschsst.
Donnerstag Abend S Uhr

Der Vorstand .
Witterung « de » dacyruage »

üu Großh. Botanischen Garten .
so . Dez . Thermometerv»r°m-ttr Wad Witter»«»

6 U. Morz . — i 742 mm West umtoiUt
12 . Mit . 4- 2 744 .

S . Sbd «. 4- 1 739 . bell
31 . Dez .

ü N. Morg . — 0 730 mm Weil düd
IS - Mttt. 732 . mruoLlkt
S . «bd«. 732 . N



— » —

Jeßt
'
mal achM.

Wir sind drei junge Mädchen mit kindlich
heiter'm Sinn

Und möchten balde gehen zum Traualtar « hin,
Doch da «nS die Begleiiung hierfür bi- heut

noch fedlt ,
So wenden wir an Herr'n uns , die jetzt noch

unvermäblt,
Die G 'stchtchrn die sind niedlich , die Mädchen

kerngesund .
Und dann Potz Blitz 'ne Mitgift von 20000 rund

Offerten unter Nr . 42 sind im Kontor des Tag!
blatte- abzugeben . _

Versicherungen
gegen Wosterleitungs - Sckäden

all Gebäuden , Mobilien und Waarea
vermittelt prompt und billig

Sr. L> o«ni »»v , Generalagent ,
g.Z. _ Amalimitraße 46 ._

( Aus der Karlsruher Zeitung .)
Znr Statistik der Einkommensteuer.
Die Veranlagung zur Einkommensteuer für das

Jahr 1895 hat wiederum eine Zunahme der Zahl
der Steuerpflichtigen und des steuerbaren Ein¬
kommens ergeben . Während im Jahr 1894 im
ganzen 882584 Personen einkommenstcuerpflichtig
waren , ist für 1895 eine Vermehrung dieser Zahl
um 5397 Personen eingetrcten. Das steuerpflich¬
tige Einkommen bat sich von 1894 auf 1895 im
Ganzen um 10247 070 M -, die Summe der Steucr -
anschläge um 5540575 M . erhöht. Von dieser Er¬
höhung deS steuerbaren Einkommens entfallen au
das Einkommen aus Grundstücken , Gebäuden und
dem Betrieb der Landwirthschaft 1944513 M .
( 1,04 Proz ) , aus Gewerbe- und Handelsbetrieb
1706926 M . ( 1,21 Proz .) , aus sonstiger Arbeit
und Dienstleistung 6107435 M (3,31 Proz .) , aus
Kapitalien und Renten 1020694 M (1,69 Proz ).
Am stärksten sind hiernach an der Einkommens-
Vermehrung die Personen betbciligt , deren Ein¬
kommen leo 'glich aus Arbeit oder aus dem Besitz
von Kapitalvermögen entspringt. Die Schuld¬
zinsen haben von 1894 auf 1895 um 531898 M .
(1,25 Proz .) zugenommen .

Faßt man die einzelnen Einkommenstnfen in
größere Gruppen zusammen , so ergibt sich folgende
Reihe. An der Gesammtzunahme der steuerbaren
Einkommen nehmen Theil die Einkommen

von 1500 — 2900 M . mit 20,13 Proz.
1000 - 1400 „ 18,15 „
5000 - 14500 „ „ 16 .92

500 - 900 „ 15,5 „
3000 - 4900 „ 16,01

15000 — 29 500 9,63 „
30000 — 49500 4,82
50000 und mehr 4,84 „

Von der ganzen EinkommenSoermehrung ent¬
fallen somit auf die Einkommen unter 5< 00 M .
rund 64 Ptvz . , auf die Einkommen von 5000 M
an aufwärts rund 36 Proz . Die Zunahme der
mittleren Einkommen (von 1500 — 2900 M .) be¬
trägt ein Fünftel (20,13 Proz .) , die der kleinen
Einkommen von 500 bis 1400 ein Drittel (33,65
Proz .) des ganzen Zuwachses . Der Rest der Zu¬
nahme mit 46,22 Proz . betrifft die größeren und
großen Einkommen (von 3000 M . an).

Die Vertheilung der Einkommen auf Stadt und
Land wird durch folgende Zahlen veranschaulicht .
Die Gesammtsumme des steuerbaren Einkommens
für 1895 beträgt 540801058 M . Hiervon entfallen
auf die 10 Städte mit mehr als 10000 Einwohnern
204342117 M . (37,7 Proz .) , auf die 17 Städte
und Gemeinden mit mehr als 4000 bis zu 10000
Einwohnern 38936 038 M . (7,2 Proz .) , auf die
übrigen 1551 Gemeinden 297 522 908 M . (55,1
Proz .) . ES ist somit nahezu die Hälfte (44,9 Proz .)
des gesammten steuerbaren Einkommens in den
27 Gemeinden mit mehr als 4000 Einwohnern
vereinigt. Das durchschnittliche steuerbare Ein¬
kommen eines Pflichtigen , wie cS sich nach dem
Stande im Jahre 1895 für einige Gemeinden be¬
rechnet , ist aus der nachstehenden Tabelle, in der
die in Klammern beigefügten Zahlen die Zunahme
( -4 ) oder Abnahme (—) gegenüber dem Stande

Mannheim . . . . 2 476 M . (-(- 8
Karlsruhe . . . . . 2311 " (-s- 4
Freiburg . . . . . 2263 „ (- 1
Heidelberg . . . . . 2175 „ (-s-14
Weinheim . . . . . 180" „ ( -b 4
Villingen . . . . . 1343 „ (-4-13
Ueberlmgen . . . . 1448 » (—30
die Landgemeinden . 1101 " (-^ 7

Günstige Gelegenheit.
Um mit meinem großen Lager aller Sorten

HmkllpklMtrl
in nur vorzüglichen Qualitäten möglichst ru räumen , verkaufe
solche der vorgerückten Zeit wegen zum Selbstkostenpreis .

V - 2svu » sr . Kürschner,
127 Kaiserstraße 127 .

ckuke !

empfehlt in großer Auswahl zu sehr billigen Preisen

> Waldstraße 51.

Danksagung.
Für die überaus herzliche Theilnahme sowie die großen Blumen -

und Kranzspenden bei dem schweren Verluste meiner innigstgeliebten
Frau

IiHLLso IZirrs
sage ich meinen herzlichsten Dank.

Der tieftrauernde Gatte :
«R « 2LIS 6n8tdI 'tK

zun» Zähringer Löwen .

U
m

tausch
gestattet .
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KlllskkftkM

Gesellslhasts -SchyheHerren-Ball

KIM -

oder ^Vivlgskurst «» , livliv - und
von Anrantirt reinen kkordefinarei» sind dis dansrlmktesken
nnd dafier die billigten . Orössts ^ nsvsld in»

erste« 8perigl8e88ekäk1
I

^
riecli -

ielisplatri 4 .

Eine Anzahl schöner
vLmsn - ?slrmänl 6>,

worunter viele neueste Modelle , gebe
wegen vorgerückter Saison zu Herstellungs¬
preisen ab .

8 » uer >vein ,
LI . Lammstraße 2 .

Neuestes

Praktisches Haushallungsbuch
der Hausfrau und des Hausherrn

für alle Tage des Jahres .
Elegant auSgestattet . Gesetzlich geschützt.

Preis T Mark .
Zu haben in jeder Buchhandlung und im Verlag von

W> L « Är1vI » Lliitsvl » ,
2.2. Markgrafenstraße SO.

StandeSbuchs -Anszüge .
Eheschließung r

L Jan . Karl Beutel von hier , Apotheker hier ,
mit Wilhelmine Peters von Ober¬
völklingen .

Geburten :
28 . Dez . Frieda Franziska , Vater Martin Müller ,

Mechaniker .
28 . » Erwin Willy , Vater Jos . Seifricd , Glaser .
2S . » Emilie , VaterPhil - ElsenhanS , Schneider .
29 . » Friedrich , Vater Friedrich Hipp . Former .
31 . » Anna Margaretha , Vater Jakob Friedr .

Lorend . Kaufmann .
1. Jan . Heinrich Wlhelm , Vater Wilh . Stumpf ,

Schuhmacher .
Todesfälle :

29 . Dez . Urban Birk , GaSarbeiter , ein Ehemann ,
alt 52 Jahre .

30 . » Julius , alt b Monate 3 Tage , Vater
Oswald Ochs , Kutscher .

30 . Dez . Sofie Schmitt , alt 61 Jahre , Widme
des Zollverwalters Wilhelm Schmitt .

31 . » Bertha , alt 11 Monate 4 Tage , Vater
Friedrich Wtngenroth , Eisengießer .

31 . » Adolf , alt 7 Jahre , Vater Leop . Hafner ,
Schuhmacher .

31 . » Josef , alt 1V Tage . Vater Johann Josef
Wolfarth , Schreiner .

31 . » Margaretha Knobloch , alt 89 Jahre ,
Wittwe des Maurermeisters Leo
Knobloch .

31 . » August , alt 2 Jahre , Vater August
Schwach , Taglöhner .

Fremde
übernachteten vom 31 . Dezember bis 1 . Januar .

Alte Post . Dummbcck , Schulvorstand v. Rothau .
Küffuer , Kfm . v. Neurod . Stöckle , Kfm . ». Frankfurt .
Franke , Kfm . v - Weißtilburg . Carduck , Kfm . v. Aachen.

Bayerischer Hof . Göhringer . Maschinist » . Lahr .
Hafner , Maler » . München . Frl . Schotz , Sängerin ».
Würzburg .

Bratwurstglöckle . «Stolzenberg , Kfm . v . Frank¬
furt . Sämann , Sattler v . Wrnlcrsdorf . Frau Müller
v . Karlsthal . Leicht » . Landau . RamSberger , Aufseher
v . Lockenkeim Holte , Techniker v . Kappeln .

Darmstädter Hof . Klein , Wirth v Thamm -
Rudolf , Kfm . v , Winterthur . Häßler , Kfm . » . Stutt¬
gart . Wctgle , Architekt v. Cannstatt

Erbprinzen . Arndt , Major m . Fam v . Königs »
beig Said -Bey , Offizier v . Berlin . Rump , Prio . v .
Bochold . Schultz - Curtiu - , Jmpressarlo von London .
Löffler, Hauplmann v. Laudau .

Europäischer Hof . Gernsbacher , Kfm . » . Bühl .
Frau Levi m . 2 Töchtern , Frau Eisig « . Elfig , Privat ,
m . Solm v . Hetlbronn . Frl - Drcyfuß v . Mannheim .
Frau Stern v. Salmünster . Werthan n . O . Werthan »
Kaufl . v . Frankfurt . Werthan , Kfm . v . Fulda . Fra »
Wertheim m . Tochter v . Hannover .

Goldene Traube . M- zcl, Confiscur v. Franzens «
bad. Hennia , Kfm . » . Frankfurt . Alots , Kfm . » . Maluz .

Hotel Germania . Schalk , Rentner m . Fam . u .
Dienerschaft , « . Meyer , Rent . v . Rew -V »rk. Frhr . v.
Stöffcr , Premterlieutenant m. Fam . ». Fretburg . Frau
Llent . v . Arnim » . Oldenburg . Cowan , Privat , m . Fam . u .
Diene,sch ., u . Hogg , Prtv . m . Fam . v. Londvn . Baron
von Stehle , NutSbcs . v . Holstein . Frhr . von Mechow ,
Major » . Paderborn . Frau Ledoer, Prtv . v . Heidelberg .
Macholl , Fahr . » . München . Frau Jntendantnrrath
Reuter v . Breslau . Wcstphal , Rentner » . Hamburg .
Hirsch u . Müller m . Diener , Kaust . » . Berlin . Fra »
Baronin » . Schröter m . Fam . v . San Josö . Weihe ,
Kfm . » . Heidelberg .

Hotel Grosse . Trappler , Branereibcs . v . Wett.
Reumann u . Stern , Kfl . v . Frankfurt . Wegner , Kfm .
» . Köln .

Hotel Lutz. Knorzer , Kfm. » . Basel. Schott,
Kfm . v . Nanzlg . Wasfing , Kfm . v. Wien . Ausfeld ,
Ksm . v. Fretburg .

Hotel Monopol . Croper , Student a . Srcadien .
Pegel , Kfm . v . Nürnberg . Herzog , Kfm . m. Frau ».
Landshnt . Wildmann , Kfm . v . Bayreuth . Flenr - Heim ,
Kfm . » . Ulm . _ Pflug , ^Kfm . o . Neustadt . _

Tagesordnung
des Großh . Landgerichts Karlsruhe .

Strafkammer I .
Freitag den 4 . Januar , Vormittag « 9 Uhr :
I . A. S . gegen Clemcnttue Emilie Merk von Mün¬

chen , wegen Betrug « .
I . A. S . gegen Karl Ludwig Knoblauch von Kandel ,

wegen Verbrechens gegen H. 176 » St .G .
I . A. S . gegen Karl Christof Ritter von Offen »

bürg , wegen Körperverletzung .
I . A . S - gegen Josef Friedrich Demarez von Eggen »

stein, wegen Uebertretung de « 8 - 60 P .St .G .
I . A . S . gegen Mar Zahn von Baden und dessen

Ehefrau Frieda geh. Serrcr von Wolfach , « ege»
Beleidigung .

Die unserm heutigen Blatte angeschlossene Bei¬
lage der beliebten Wochenschrift

„Häuslicher Nathgeber "
wird unfern geehrten Lesern einer besondern Be¬
achtung bestens empfohlen .

DaS Blatt zeichnet sich durch vielseitigen und
vortrefflichen Inhalt aus und ist deshalb Haus¬
freund in vielen Tausend Familien geworden . Es
empfiehlt sich seiner guten Eigenschaften wegen bet
der Damenwelt , hauptsächlich bei der Hausfrau und
Mutter , und sollte in keinem Hause fehlen .

Haupt -Vertrieb für Karlsruhe und Umgegend bei
Herrn Imanuel Stoll , Buchhandlung , Marien¬
straße 23 .

Druck »ad Verlag der Lhr . Kr. Müller ' fchrri Hofbuchhaudlung, rrdigirt »nter Verantwortlichkeit »VN Ludwig Rleael tu Karllrnhe .
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Abonnements-Einladung !

Uber 75000 Famikiea /inä bereite Abonnenten.
Peers per Nrrnrnree 10 Pf . — Die alle vier Wochen erscheinende Schnittmuster »

Beilage kostet S Pf . extra .

Iahrgan ,

llkuismmallefür
Begründet und herausgegeben vsn ködert seknesvsise in Breslau

Bestellungen
"

istn „ Häuslichen Uäkaeb ««" nebmen aüeBuch -
_ Handlung «« , Journal -Expeditionen , ZeitungSspeditenre und
Poftanstalten zum Preise von 1>ckv Mk . (mit Abtrag ) pro Quartal entgegen . Die
Verlagsbuchhandlung berechnet bei direktem Bezüge unter Streifband Viertels, 1 Mk .
ns Psa „ außerh , des deutsch-österreich , Postgebietes S MI . LS Pf ., auberh , des Welt¬
postvereins S Mk . « S Pf — Die Einzelnummer kostet In Deutschland 1» Pf, ,
in Österreich -Ungarn 7 Kreuzer , in der Schweiz IS Centimes , in Amerika ü Et ». —
Alle Poftanftaltendes deutschenReiches , sowie die von Österreich-Ungarn , der Nieder¬
lande , Schweiz , Italien , Belgien , Luxemburg , Dänemark , Schweden und Norwegen ,
Bulgarien , Rumänien , Rußland , Türkei und Ägypten nehmen Bestellungen aus den

. Häuslichen Ratgeber " an ,

Anrekaen * Der Preis für die einspaltige Nonpareille -Zeile oder deren Raum
2 - _ ? v » — . beträgt 7S Psg . — Die JnsertionSgebähr ist vor dem Abdruck zuentrichten , — Inserate für die fällige Wochennummer müssen 1t Tage vorher bei der
Expedition eintresfen . Beilagengebühr 1 Mk , für 1000 Stück excl, Postgebühr in Quart¬
format bis t tz schwer, — Redaktion und Expedition : Breslau , Heinrichstraße 18
und Humboldtstraße Sst , Verlag von liobort üedaeerrei »»- — Frankierte Rücksendung
abgelehnter Manuskripte erfolgt nur , wenn das Porto belgelegt war . Alle Artikel und
Erzählungen bleiben Eigcnrum der Berlages Nachdruck ohne Quellenangabe verboten .

Jede Hausfrau, welche sich und ihreFamilie vor Schaden bewahren und zugleich angenehmeund spannende, aber
sittlich reine Lektüre für groß und klein haben will, abonniere auf die Wochenschrift:

Ed IL^äuslicherAatgeber Kr
unsere Kiemen.

Illustrierte Kinderzeitung
Erscheintin den gerade« Nummern
deS „Häuslichen Ratgebers ",
alsoin Nummer 2,4 , S, 8n . s. tv.

-ALL»».» t'-wsch -- fi- -i, d.»llch,° L.--f->°>»,
lichen Ratgebers " , also in » Wöchentlich erscheint eine Nr . zum Preise von 1V Pf .
Rnmmerl , S , 8,7,8,11 « . f. w . W Der vierteljährliche AbonnementSpreiS beträgt ohne Schnitt -

Der

-6 ausführliche Schnittmodelle zu
Kinderkostümen, Wäsche re. Die Rückseite der

Schnittmuster -Beilage enthält eine große Anzahl von praktischen Handarbeite«.
.HäuslicheRatgeber" ist die einzige Wochenschrift für deutsche Hausfrauen , welche alle vierzehnTage eine vollständigeModen-Jettung bringt .

Are Schnillmuster-Meitageerscheint
Taillen ,

alle vier Wochen und bringt 5-
Kleiden:, Mänteln ,

Einige Urteile über den „Häuslichen Ratgeber " :
„Mit gutem Erfolg und großer Freude habe ich schon so manche» gute « Rat ,

den der . Häuslich « Ratgeber erteilte , in meinem Haushalte »»gewendet, " . . ,
gfrau w . in Wollstein , Großh , Hege ».

. . . . Und noch muß Ich Ew , Wohlgeboren sagen, daß ich, sowie alle meine
Bekannten , von Ihrem Blatte ganz begeistert sind. Die Küchenrezepte sind einfach und
klar gegeben, und bereitet man sie, äußerst schmackhaft," M . Z . in Kl, - Jeseritz ,

. Ihr geschätzte» Biatt gefällt mk sehr gut , daß ich Immer kaum die nächst¬
folgende Nummer erwarten kann , — Diese » Blatt ist so recht im wahren Sinne des Worte »
ein . Häuslicher Ratgeber " allen deutschen Hausfrauen geworden , — Ikarola in München ,

Gleichzeitig spreche ich Ihnen auch meinen verbindlichsten Dank für die Be¬
lehrung aus , welche un» Ihr geschätzter Blatt immer von neuem zuteil werden läßt , —
Ich habe trotz meiner bald sechzig Jahre so manche» daraus gelernt und hoffe auch,noch manchen Vorteil für mich und meine Familie durch Belehrung daraus erzielen zukönnen," Uran Rechnungsrat R . in Breslau .

. Derselbe gefällt meiner Gattin außerordentlich , nicht nur seine äußere Aus¬
stattung , sonder, ganz besonders sein Inhalt , I . K . In Petropoll » (Brasilien ).

. . . . Seit diesem Jahre erst kommt der liebe . Häusliche Ratgeber " all¬
wöchentlich tu unser Hau » und wirb von allen mit Freude empfangen . Mächte er immerneue Freund « gewinne ». Krl . P . H . in Saarlouis ,

. . . Ich bin erst seit kurzem Abonnent Ihre » . Ratgeber »" : derselbe macht mir
solche» Vergnügen , baß ich Ihn stet» mit Ungeduld erwarte . Auch habe ich scholl manchesAngenehme und Nützlich- aus demselben entnommen,, ." gttl . v . W . in Warmbrunn ,. . . . Jbr Blatt macht mir viel« Freude und habe ich sehr viele Rezepte probiert «NbüIS ganz vorzüglich gefunden , und soll e» mir eine Freude sein Ihnen recht, rechtdiele Leserinnen zuführe « zu können , Eine treue Abonnentintn Hannover ,

SV Bestellschein .
"VI

An die Buchhandlung von
Stsll , Karlsruhe, Marienstr. 23.^

Hierint bestelle ich ein Exemplar der in VreSlau herausge-
gebcnen Wochenschrift

„Hiiuslicher Ratgeber"
mit der alle vier Wochen erscheinenden Schnittmusterbeilage

— > für das Lahr 1895 . - - — —
Abvimementsbctrag ist wöchentlich — Vierteljährlich einzukaflieren .

Name Straße und Hausnummer .

ES wirb gebeten , Name «, Straße und Hausnummer recht deutlich zu schreibe«.
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tzSt. *Kirsaveryen-srttioerv «yu » e.
- - 2.1. Auf vielseitiges Verlangen findet die Wiederholung des Weihnachtsspieles Sonntag de«6. Januar , Nachmittags 4 Uhr , Im Saale des kath . Gesellenhauses , Sofienstraße 59 , statt.
Zu recht zahlreichem Besuche laden wir freundlichst ein. Zur Deckung der Unkosten erlauben wir unS« ntrve zu erheben.

oly »
neu,

, . . . .. . . UNd
Kammer, auf 23 . April 1895 billig zu vermiethen.Näheres im 1. Stock daselbst zu erfragen.* Fasanenstraße 28 ist eine Wohnung von1 Zimmer und Küche sofort zu vermirthen. A»
erfragen im 1. Stock de« Hinterhauses .
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Zu beziehen durch Zinanrtel Stsll , Karlsruhe , Marienstraße 23

Fraule , Kfm . v . Wetßenburg. Carduck , Kfm. v. Aachen
Bayerischer Hof. Göhringer, Maschinist » . Lahr.

Hafner, Maler ». München . Frl . Schatz , Sängerin v.
Wnrzbarg.

LS. Dez. Urban Birk, Gasarbeiter , ein Ehemann,
alt 52 Jahre .

30. » Julius , alt 5 Monate 3 Tage » Vater
Oswald OchS, Kutscher.

Mutter , und sollte in keinem Hause fehlen .
Haupt-Vertrieb für Karlsruhe und Umgegend bei

Herrn Imanuel Stoll , Buchhandlung , Marien -
strake 29.

Druck und Verl«» der Ehr . Fr . ML Ne » ' scheu Hafbuchhandlung, redigtrt »nter Berantwarüichleü van Ludwig Riegel in Larlgrut «.



Karl
Sevstsrrte» Glück.

Originalroman von C. Fischer - Sallstcin .

eit etwa acht Tagen war Premier¬
lieutenant von Berghauvt mit Jane
Grell getränt . Die Hochzeit fand
in Wiesbaden statt, und wie cs

>schien, verzichtete das junge Paar
auf eine Hochzeitsreise im großen Stile und ge¬
dachte die Tage des Honigmondes in der Heimat
zu verleben . Wo sich das junge Paar auch immer
blicken ließ, in den Kurpromenaden Wiesbadens
oder unter den vielhundertjährigen Lindenalleen
des herzoglichen Schloßgartens zu Bibrich, über¬
all erregte es Aussehen . Kurt von Berghauvtmit seinem ausdrucksvollen, vielleicht etwas zu
ernsten Soldatengesicht, mit seiner stattlichen,
schlanken Figur, war ganz der Mam , die Be¬
wunderung der Frauenwelt hervorzurusen. An dem
Arme eines solchen Mannes denke man sich ein Weib
von der finnberückenden Schönheit einer JaneGrey.

Verghaupt lag in Mainz in Garnison und
vslegte hin und wieder, sobald es der Dienst
erlaubte, mit seinem Busenfreunde Wambold nach
Wiesbaden hinüberzureitcn. Dort war eines
Tages Jane Grey in Gesellschaft ihrer Tante,einer alten Dame, aufgetaucht, und die hinreißende
Schönheit der goldblonden Tochter Albions
erregte einen wahren Sturm unter der Männer¬
welt. Aber dieser glänzende Stern am Himmelder Saison schien unnahbar zu sein.

Nur ein einziges Mal sah man die Vielbe-
wundcrte in Gesellschaft eines Herrn , in dessen
Gesichtszügen , Haltung und Kleidung man sofort
den Engländer erkannte.

Frau Fama schien nur auf das Erscheinen
dieser Person gewartet zu haben, um ihre so oft
wenig erbaulichen Mythen zu spinnen. Bald er¬
zählte man sich an allen Ecken und Enden des
Kursalons, daß besagter Gentleman sich bei
näherer Betrachtung als ein berühmter Londoner
Rechtsanwalt entpuppt habe, welcher sich mit der
begründeten Hoffnungen tragen dürfe, das Herzund dieHand der reizenden Jane Grey zu gewinnen.

Seit dieser Zeit wanderten die beiden Freundeöfter nach Wiesbaden hinüber, als dies sonst zu
geschehen pflegte . Wambold hatte immer ein
offenes Auge für die Reize des schönen Geschlechtes,und man erzählte sich recht interessante HerzenS -
gcschichten von ihm, während Berghauvt von sich
sagen durfte, daß er unberührt an allen weib¬
lichen Schönheiten voiribergegangen sei. Seit¬
dem er aber die britische Schönheit gescheit mid
sein dunkles Feuerauge in ihre sanften blauen
Augen gesenkt hatte, war eine seltsame Veränderungmit ihm vorgegangen, und scheuend sagte es chmWambold auf den Kopf zu, daß die blauen
Augen, die von jenseits des Kanals gekommen , den
eisernen Niegel seines Hebens gesprengt hätten .Durch eine jener kleinen Zufälligkeiten, die manim gewöhnlichen Leben kaum bemerkt , welcheaber bei Herzen, die sich suchen, immer eine g oße
poetische Rolle svielen , machtendie beiden Offizieredie Bekanntschaft Jane Grcys . Die Art und
Weise der Annäherung scheint m keiner Weise
irgend einen romantischen Charakter getragen zuhaben, denn Madame Fama wußte darüber garnichts Interessantes zu berichten , was irgendwieverdient hätte , besungen zu werden. Die Gesell¬
schaft der Saison mußte sich einfach bequemen ,die Thatsach« zu registrieren, daß die beiden
Offiziere viel in der Villa, in welcher Jane Greymit ihrer Tante wohnte, verkehrten .

Etwa einen Monat mochte der Verkehr in
der Villa gewährt haben, als beide Offiziere
ziemlich einsilbig eines Abends von der Villa nach
ihrer Garnison hinüberritten . Miß Grey war

Nachdruck »erboten , heute besonders liebenswürdig gewesen . Beide
standen unter dem Zauberbanne Janes , jeder be¬
schäftigte sich mit dem liebreizenden Wesen , ver¬
mied es aber ängstlich , von ihr zu sprechen.

Wambold, dem die Situation unerträglich
wurde, hielt sein Pferd an und nötigte damit
seinen Freund, ein Gleiches zu thun .

„Mit Stillschweigen, " begann Wambold,
„ läßt sich die seltsame Lage, in die uns Jane
Grey versetzt hat , nicht überbrücken . Gestehen
wir es uns wie Männer ein, daß sie zwischen
uns steht und drauf und dran ist, eine ticse Kluft
zwischen uns zu graben."

„ Du sprichst ganz den Gedanken aus, " ent-
gegnete Kurt von Becghaupt, „ der mich soeben
beschäftigte . Aber es wäre unerhört , wenn ein
Weib unsere zehnjährige Freundschaft trennen
könnte . Doch sei ruhig , mein treuer Wambold,
ich habe die Mittel in der Hand, dies unmöglich
zu machen ."

„Du machst mich neugierig. "
„Die Sache ist furchtbar einfach, " lachte der

Angecedete . „ Ich gebe Dir Jane Grey einfach
zur Frau."

Ein tiefes Rot glitt über das Angesicht
Wambolds . Er lenkte sein Tier dicht an das
Kurt von Berghaupts heran, beugte sich zu dem
Freund hinüber und legte gerührt seinen Ami
um dessen Nacken.

„Kurt, Kurt, das war ein schönes Wort,aber Du mußt Dich schon damn gewöhnen ,
mich in diesem Punkt renitent zu finden. Jane
Grey gehört Dir ! Sie sei Dein guter Engel,der Stern Deines Lebens, sie werde Dein
Weib ! Laß mich ausreden, Kurt ! Ich habe
bereits Beweise in den Händen, daß Jane Grey
Dich liebt, aber nicht mich. Ich thue nur
meine Schuldigkeit, wenn ich Dir gestehe, daßes nur Gefühle der Freundschaft, der Hochachtung
sind, die mich zu dem reizenden Wesen hinziehen.Jane Grey ist eine Waise. Sie verlor einst Vater
und Mutter an einem Tage . An Vermögen be
sitzt sie die Summe von 20000 Pfund, nach
unserem deutschen Gelde also circa 400000 Mark,welche in der Bank von England deponiert sind. "

Kurt von Verghaupt schüttelte schwermütigdas Haupt . „ Laß uns weiter reiten, Freund,und sprechen wir nicht mehr über die Möglichkeit
eurer Heirat zwischen mir und Miß Grey . "

„ Duliebstsie nicht ?" fragte Wambold erstaunt.
„Mehr wie mein Leben, aber ich fühle, daß

ich nicht der Mann bin, ein Weib glücklich zu
machen. Ich stamme aus einer Familie, die bis
an das dritte Glied hinauf keine glücklichen Ehen
zu verzeichnen hat . Mein Vater lebt von meiner
Mutter getrennt. Die Ehestandstragödie meines
Bruders kennst Du. Der Gatte meiner armen
Schwester wurde im Duell erschossen. Auch über
meinem Haupte schwebt ein Unfiern, ich weiß es .Wäre es unter diesen Verhältnissen nicht ein Ver¬
brechen, eine Jane Krey, die doch ein Recht hat,glücklich zu werden, an mich zu ketten ?"

„ Welch ein Wahn !" rief Wambold aus .
„Wahrlich, das hätte ich in meinem teuem Kurt
nicht gesucht !"

„Vertreibe mir diesen Wahn , wenn Du
kannst ! Niemand wird Dir dafür dankbarer
sein, als ich ."

„ Mein Wort darauf , ich jage Dir diesen
Wahn zu allen Teufeln. Morgen Werbe ich für
Dich um Jane Grey ."

Beschämt schlug Berghaupt den Blick nieder ,
Fortsetzung dieses interessanten Romans befindet sich in Nr . 1 des ..Häuslichen Ratgeber " (Jahrgang 18SS ).

gab seinem Pferde die Sporen und jagte wie toll
davon. Kaum konnte Wambold ihm folgen.

Am folgenden Morgen , etwa um die elfteStunde, erschien der finstere , schweigsame Eng¬
länder und ließ sich bei Miß Grey melden. Er
trug gelbe Handschuhe und, in eine riesige Seiden -
papicrdüte emgehüllt, ein mächtiges Rosenbouquet.Als Jane Grey ihn erblickte , wie er mit steifer
Förmlichkeit, jede Linie seines Gesichtes in Würde
eingefroren, dazu die tautrunkenen Rosen in der
Hand auf sie zuschritt, ahnte sie seine Absichten
und erbleichte . Die Tante stand hinter JaneS
Sessel, und es schien, als ob sie sich ebenfalls
vor Mr . Morris entsetzte.

„Es wäre mir durchaus unangenehm," be-
gann der englische Advokat und pflanzte sich vor
Jane Grey bedeutungsvoll auf, „wenn ich heute
auch nur entfernt den Schein erwecken könnte,als ob ich darum in gewissem Sinne beunruhigt
sei, daß die beiden deutschen Offiziere der Ehre
gewürdigt worden sind , dann und wann von
Madame Grey und Miß Jane empfangen zuwerden. Nein , im Gegenteil, ich freue mich
darüber und weiß, daß diese Herren die ersten
sind, welche mir ihre Gratulationen darbringen,sobald für mich der seit fünfzehn Jahren ersehnte
Augenblick gekommen ist und Miß Jane Grey
ihre Hand in die des Mr. Morris legt, um seine
Frau zu werden. "

Der Redner machte eine Pause . Als weder
Madame Grey noch ihre Nichte ein Wort der
Entgegnung fanden, fuhr Mr. Morris fort :

Ich weiß, daß eS überflüssig ist, hinzuzufügen,daß ich im Herzen jenes Gefühl hege, das man
Liebe nennt, und daß ich treu zu Miß Jane
halten werde durch alle Instanzen die ' " Welt. "Der Advokat kniete vor Jane nieder und
hielt die Rosen zu ihr emvor.

„ Ich danke Ihnen, Sir,"
eutgegnete Jane ,

„ aber ich muß Ihnen auch heute dieselbe Ant¬
wort erteilen, die ich Ihnen immer erteilt habe:
Gönnen Sie mir Zeit, mein Herz zu prüfen !"

„ Und wie immer," eutgegnete Mr. Morris,
„ werde ich mich fügen, weil mir der leiseste
Wunsch einer Miß Jane Grey Gesetz ist. Ver¬
zeihen Sie , Miß , ohne anmaßend oder unbe¬
scheiden zu sein, wage ich eS zu sagen, daß
Herz und Hand einer Miß Jane Grey keinem
andern Manne dieser Welt gehören dürfen. Zu
guter Stunde schwur ich das, und man weiß es,daß Mr. Morris seinen Eid hält . Ich habe die
Mittel in der Hand , einen jeden zu vernichten,der mir die Hand einer Miß Jane Grey streitig
machen könnte , und wahrlich, ich habe keine Ur-
sache , den zu schonen, der mir das raubt, was ich
gewonnen."

Knieend, fast im Flüstertöne hatte er diese
Worte gesprochen, und nun erhob sich Mr. Morris.Wie ein Bann lag es auf den beiden Frauen;
sie wagten nicht zu atmen. Mit diesem Eindruck,den seine Drohung au übte, schien Mr . Morris
zufrieden zu sein . Er legte die Rosen zu FüßenJanes nieder und sagte ruhig und höflich:

„Ich reise hxute noch in wichtigenGeschäften
nach London und werde in wenigen Wochen zurück¬
kehren. Mögen Sie unterdessen alles zu dem
großen Feste unserer Verlobung vorbereiten!"

Als Mr . Morris sich verabschiedet hatte, warf
sich Jane laut weinend an die Brust ihrer Tante.

„ Ich fürchte mich vor Mr. Morris. Wie kann
ich seine Frau werden! Wer rettet mich vor ihm?"

Und die Rettung war nicht fern. Kaum
eine halbe Stunde später erschien Kurt von Berg-
Haupt am Arme seines Freundes Wambold, undals echte Soldaten auch in der Liebe gingen sie
direkt auf ihr Ziel los.

Zu beziehen durch ) i»r«»irrtel Stsll , Karlsruhe , Marienstraße 23.
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«St . tKUfaveryen -srtnoervcyuLe .
2.1. Auf vielseitiges Verlangen findet die Wiederholung des Weihnachtsspiele- Sonntag denV. Januar , Nachmittags 4 Uhr , tm Saale des kath . GefellenhauseS , Sofienstraße 58 , statt.Zu recht zahlreichem Besuche laden wir sekundlichst ein. Zur Deckung der Unkosten erlauben wir unSEntrsc zu erheben.
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Lj. April 1895 billig zu vermtethen.Näheres im 1 . Stock daselbst zu erfragen.* Fasanenstraße 28 ist eine Wohnung vor»1 Zimmer und Küche sofort zu vermtethen. An
erfragen im 1 . Stock de- Hinterhauses.

j



— so —

^ sooo

fmd bereit - Abonnenten der vortrefflichen Wochenschrift :

praktische- Wochenblatt für alle deutschen Hausfrauen mit den Gratisbeilagen
80Ü6 H 2 Ü und der illustrierten Kinderzeltung

10 Kl.
pro Nummer .

k

2 .2

2. J <

28 . D

28 .
29 .
29 .
31 .

HüoHlLekor » » tKvder
kür unsere Llelnen.

Jede Hausfrau ist verpflichtet
im eigenen Interesse , » ad um stch vor Schaden zu bewahren , sich durch ein Probe -Abonnement zu überzeugen ,„HäuSliche Ratgeber " durch die Menge nutzbringender Ratschläge, welche er veröffentlicht.

ei» wirtlicher Ratgeber K8 -
iür iede Familie ist. Sehr viele Hausfrauen haben dadurch weit mehr an Eifparnifsen erzielt , als das Abonnement betrug .Bei ollen Buchhandlungen , ZeitungSfpediteuren und Postanftalten kann man aus den .Fhäutlichen Rat geber "
abonnieren . Allmonatlich erscheinen vom „ Häuslichen Ratgeber " zwei Num mern mit reichem Modenteil d. h. mit iTS " so —7V
Made - und Handarbeits -Abbildungen und Schnittmusterbogen . LW Der „HäuSliche Ratgeber " tst die
einzig « Wochenschrift für deutsche Hausfrauen , welche alle I < Tage eine

bietet , und wird dadurch den Abonnenten unseres Blattes der Bezug auf andere Modczeitungen erspart . In diesen Mode¬
nummern de» „ HSuSIichen Ratgebers " wird nicht dem Luxus , sondern einer vernünftige « , sparsam « «
Eleganz das Wort geredet , und dieselben enthalten aller , was der soIid « s « schmaIk von der Mode Wilsen will und mutz.

Inhalt deS „HäuSlichen Ratgebers " :
Belehrende Aufsätze aus den Gebieten der Hauswirtschalt , Erziehung der Kinder und Gesundheitspflege . — Gedichte . —
Sprüche . — Zahlreiche erprobte Rezepte u. Ratschläge für Haus und Hof , Küche u . Keller in de» Rubriken : Für » HauS . —
Gemeinnütziges . — Gesundheitspflege . — Häusliche Kunst . — Für die Küche. — Küchenzettel für die seine und einfache

Küche. — Backwerk. — Getränke . — Haus - und Zimmcrgarte .l. — Tiere .

außer einem großen spannend geschriebenen Roman noch verschiedene interessante Novellen , gute Erzählungen ,
HumoreSlen , Reiseschilderungen « . s. w.

Best« HauSsrauen -
Seitung !

Über den Geist , in
welchem das Blatt
redigiert ist , liegen
tausende von An¬

erkennungen vor.

Man achte genau
aus de » Titel und

vermeide
Verwechselungen .

Inserate
haben nachweislich

großen Erfolg , wie
zahlreiche

Bestätigungen erster
Firmen beweisen !

pro Ouarial
mit Schnittmustern

Erscheint
wSchenllich
16 Se '.nn stark

Zu bestellen durch »alle
Buchbandlungen

Zeitung »
spedtteure und .
Poftanstalleu

Bringt Nutzen
und

bereite » Freude .
Über den

ganzen Erdball
vcrbrestei

witzsprnhende

Wer stch von dem Inhalt de» „Häuslichen Ratgebers überzeugen will , der abonniere auf die Wochenschrift und sende den auf der ersten Seite dieses Prospekte » be¬
findlichen Bestellzettel , recht deutlich mit vollem Namen , Straße und Hausnummer auigefüllt an die Buchhandlung

X
*
X
X
X
*
*
X
X
*
X
X
X
X
*
X
*
*

Deutscher
H aurfr arren - Ltalendrr

Hrrausgegebru von - er Redaktion - e» Frarrerr- latte » „Häuslicher Ratgeber ".
Verlag vo « Nokert 8«iu »v«v «t88, Kresta « , Humboldtstraße 4 .

Preis SN Pf .
Der . Deutsche Hausfrauen -Kalender " für da» Jahr lflss ist bereits erschienen und kann durch jede Bnchhandlnng oder gegen Einsendung bo»SV Pf . in Briefmarken direkt von » er Verlagsbuchhandlung von » oldart glovussrvol » » , BreSIa « , Hnmboldtstras, « S , bezogen werden .Der . Deutsche Hausfrauen -Kalender " zeichnet stch nicht nur durch Reichhaltigkeit und Gediegenheit des Inhalt », vorzüglich« Ausstattung , sondern auchdurch Billigkeit au », — Seine Vorgänger sind i» Tausende » von Exemplaren über ganz Deutschland verbreitet .
Der . Deutsch« Hausfrauen -Kalender " enthält mehrere Interessant « und spannende Novellen und Erzählungen . — Kalendarium , — Postbetzimmungen , —

Tarif kür Beförderung telegraphischer Depeschen. — Zinstabelle , — Vergleichend « Müur -Tabelle . — Die neuen Maße und Gewichte . — Gelegenheitsgedichte —Neben den humoristisch gehaltenen Erzählungen . Bon ueuuundzwanzlg die Häßlichste " und . Der Lieutenant als Gärtner bursche' weiß dt- Sriminalnovelle . Der blaue
Karsunlelstein " die Spannung der Leser aufs höchste zu erregen . Von außerordentlicher Innigkeit sind die eülgeftreuten Gedichte . Täuschung ", . Da » Ärmste istdas Menschenherz " u . s. w

Der zweite Teil des umfangreichen Kalenders enthält eine Fülle erprobter Rezepte für die Küche vehft mehreren seinen und eimachrn Küchenzetteln :daran schließen stch Angaben für die Herstellung von wohlschmeckenden Backwaren und Getränken . Von nicht minderer Wichtigkeit sind die Ratschläge für den Haus¬halt und da» Kapitel über Handarbeiren mit sehr zahlreichen Abbildungen von Mustern und reizende » Hanbarbetle « . Zum Schluß werden Weisungen
:, sowie Aufsätze über Gesundheitspflege rc. — Daran schließen sich: Deutsche Rem. . . . . . ' - " " - Ma ,

über die Behandlung der Wäsche und Meldung gegeben,
koften-Tabelle — Anwaltskosten -Tabelle — Einkommensteuer -Veranlagung — Trächtigkeit »

Der Deutsch« HauSsrauen - Kalender
eignet stch vorzüglich zu D'L' Beschenken an lieb «
Freund « und Verwandt «.

Dieser reichhaltige und für seden Haushalt
wichtige Kalender kostet nur st « Ps ., und wir sind
sicher, daß er überall , wo er erst bekannt ist, die beste
Aufnahme finden wird .

Sein reicher und gediegener Inhalt ist für
i-de praktische Hausfrau und solche, die e» werden wollen ,ei» wahres Schatzkäftlei« .

UZk ' Bestellungen auf den Deutschen Hans -
franen -Kalender wollen Sie bei derjenigen Buchhandlung
machen, durch welche Sie den . Häuslichen Ratgeber " be¬
ziehen. Nur nach denjenigen Orten , an welchen sich keine
Buchhandlung bestndet, liefert die Unterzeichnete Verlags -
Handlung gegen Einsendung von SO Ps , in Briesmarren
l Exemplar des . Deutschen Hausfrouen -Kalenders " über¬
allhin franko .

und Brüte Kalender — Wäsche-Tabellen .
lenieu -Tatel — Gertchtl -
rkie-verzeichnt «.

Lokvrl

Verlagsbuchhandlung ,
Kresla « , Humboldtstraße 4.

Vestell-Zettel.
Unterzeichnete bestellt bei der Buchhandlung von

Jirisrirrrel StoN , Karlsruhe, N7arienstraße 23,
. Exemplar de»

Hs »»»S- v «»»rsii -rr«»rsi *d»vS für 18YS .
50 Herausgegebe » von der Redaktion des 80

Fraucnblatte » „ Häuslicher Ratgeber "", Verlag von ködert Leüneenslk » in BreSIa « ,
und bittet u « sosortige Zusendung .

Ort , Straße und Hausnummer .

Bitte deutlich schreiben.

.Datum .

Name .
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X
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X
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X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

Schlesisch« Buchdruckeres . Kunst - und Berlogs -Nnftalt d. E . Scholilaender , Brestau .

1. Ji

29 . Dez . Urban Birk , Gasarbeiter , ein Ehemann ,
alt S2 Jahre .

3V. » Julius , alt b Monate 3 Tage , Vater
Oswald Ochs , Kutscher .

Franke, Kfm. v . WeiHen- urg . Carbuck , Kfm . » . Aachen.
Bayerischer Hof . Göhringer , Maschinist » . Lahr .

Hafner , Maler v. München. Frl . Schoß , Sängerin v .
Würzburg .

Mutter , und sollte in keinem Hause fehlen .
Haupt -Vertrieb Ar Karlsruhe und Umgegend bei

Herrn Imanuel « toll , Buchhandlung . Marien¬
straße 28 .

Druck » nd Verla » der Ehr . Fr , Müller ' schen Hofhuchhaudlnn » , rehigtrt » uter Verantwortlichkeit von Ludwig Nit « ,el t « Karlsruhe .
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